
-
11-~31 B der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVI., Gesetzgebungsperio~c 

Nr. 3,43' IJ 

1986 -06- 1 0 

der Abgeordneten SCHEUCHER 

und Genossen 

A n fra g e 

an den Herrn Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Verkehr 

betreffend Maßnahmen des Bundesministeriums für öffentliche Wirtschaft 

und Verkehr im Zusammenhang mit der Verwirklichung des Verkehrsverbun­

des Steiermark 

Wie Presseberichten zu entnehmen ist, soll am 1. Juli 1986 als Vorstufe 

zum Verkehrsverbund Großraum Graz ein Tarifverbund in Kraft treten. Die­

ser Tarifverbund soll unter anderem auch die Weststeiermark miteinbinden. 

Infolge der zahlreichen und auf verschiedenen Gebieten erbrachten Leistun­

gen des Bundesministeriums für öffentliche Wirtschaft und Verkehr auf dem 

Gebiete des Verkehrs in der Weststeiermark richten die unterzeichneten Ab­

geordneten an den Herrn Bundesminister für öffentliche Wirtschaft und Ver­

kehr nachstehende 

A n fra g e 

1. Welche Gebiete der Weststeiermark werden von dem am 1. Juli 1986 in 

Kraft tretenden Tarifverbund erfaßt? 

2. Welche Vorteile ergeben sich aus diesem Tarifverbund für die Verkehrs­

teilnehmer, insbesondere für die Pendler aus der Weststeiermark? 

3. Welche öffentliche und private Verkehrsunternehmungen beteiligen sich 

in der Region Weststeiermark an diesem Tarifverbund? 

4. Wie sieht die Finanzierung des Tarif- bzw. Verkehrsverbundes im Ver­

hältnis Bund und Land Steiermark aus? 
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5. Wie viele Bewohner der West steiermark werden voraussichtlich aus die­

sem Tarifverbund Vorteile ziehen können? 

6. Wie sehen die beim Bund hinterlegten Vorstellungen der Steiermärki­

sehen Landesregierung zum Verkehrsverbund Steiermark aus? 

7. Wo liegen die Schwierigkeiten bei der Verwirklichung des Verkehrsver­

bundes Steiermark? 

B. In welchen Bundesländern bzw. Großräumen gibt es bereits einen Ver­

kehrsverbund? 

2136/J XVI. GP - Anfrage (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




